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Vorsicht: Industrie- und Werkspionage!

Un cigare
oder une cigare

Wir vier Deutschschweizer sind

just 4 Wochen in Genf. Natürlich
allwöchentlich ein Jaßabend mit Stock,
Bier und einem Schweizerstumpen.
Mein Freund will sich einen solchen
verschaffen, weiß aber nicht, ob man
sagt un cigar oder une cigare. Er

fragt mich, der ich es natürlich auch

nicht weiß.
Da kommt ihm ein Gedankenblitz,

und er ruft der Serviertochter
«Mademoiselle, deux cigares!» und es

wurde weiter gejaßt! Spatz

Von der guten
alten Zeit

Jemand beklagte sich über die heutige

Zeit früher wäre es besser

gewesen.
Als ich noch jung war, sagte er,

ging mein Vater mit uns am Sonntag

über Land; der Vater nahm immer
einen Fünffränkler in die Tasche. Auf

unserer Wanderung kehrten wir ein

und tranken und aßen, und als wir
heimkamen, hatte der Vater den

Fünfliber noch immer in der Tasche
aber heute passen die Serviertöchter

besser auf! Lenz
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